
Ver ZUderale Vrovachter

Reading» den Itt. Mai
bleibt der Harrisburger Vaterlands-

Wächter? Wir haben ihn in drei Wochen
nicht gesehn.

Trauriges Creigniß. Ein höchst
trauriger Unfall ereignete sich um ungefähr 12

Uhr am Freitag Mittag in dieser Stadt. Em
kleines Mädchen, etwa Zahr alt, Tochter
von Daniel Fir, wurde von ihrer Mutter auf
den Hausboden gesandt, mit dem Austrage ei-
nen Strick loszumachen, den die Kinder als ei-

ne Schaukel benutzt hatten, und der ebenfalls
als Zeuglcine diente. Da sie ungewöhnlich
lange ausblieb, ging die Mutter sie zu suchen,
und fand sie leblos, in sitzender Stellung, den

Strick um ihren Hals und Arm geschlungen.
Alle Versuche, sie wieder ins Leben zu bringen,
blieben ohne Erfolg. Man vermuthet daß sie
auf ein nahestehendes Bett stieg, um den Strick
loszumachen, ausglitschte, in denselben verwik-
kelt wurde und so zu ihrem Tode kam.

Laut Nachrichten von Washington soll Hr.
Daniel Webster sein Amt als Staatssekretär
nun wirklich niedergelegt haben und demnach
aus dem Cabinett ausgetreten sein. Sein Amt

ist vorläufig dem Hrn. Legare, Ver. Staaten
Anweht, übertragen worden.

Wegen der gräulichen Mordgeschichte inNen
Icrs'!) hat man nnch wenig Auskunft. Zwei
Männer, einer .'.amenö Coleman, der schon
wegen F-aischii''.'liner'j im Staats-Gefängnisse
war, und ein anderer Namens Auble, wurden
nahe bei den Platze wo der Mord geschehen
aus Verdacht arretirt, wurden aber nach dem

Verhöre schon am nämlichen Tage wieder frei-
gelassen. Ein anderer verdächtiger Herumläu«
fer mit grünen Brillen, wurde auch als ver-
dächtig verhaftet, doch erwieö es sich später,
daß er Agent eines Neuyorker Kaufmannes
war, worauf er wieder entlassen wurde.

Der Knabe, welcher in der Mordnacht ge-
fährlich verwundet wurde, ist beinahe wieder
genesen und sagt, daß er den Mann kenne wel-
cher am Abend im Hause war, kann sich aber
nicht «rinnern wie er heißt. Man hat versucht
ihn um Auskunft über den Mord zu fragen,
da er aber jedesmal krampfhafte Zuckungen be-
kömmt, wenn er um die Geschichte gefragt wird,

hat es sein Arzt verboten. Ein Schotte,
sich Daniel Carmichael nennt, wurde in der

Nähe von Patterson, auf den Verdacht arre-
tirt die Morde verübt zu haben.

Der Deutsche in Amerika.^Wir
erhielten die Bte Nummer jenes Blattes, und
zwar die erste welche in Washington City lier-
ausgegeben wird. Dieselbe ist, wie alle ihre
Vorgänger, sehr interssant, wesihalb wir sie al-
len Liebhabern zur Durchsicht empfehlen.

Späte Ostereier findet der Leser aus!
der ersten Seite. Die werden gewiß faul sein,
wird vielleicht Mancher sagen. Dem ist aber
nicht so; sie sind zwar nicht frisch gelegt aber!
keinesweges verdorben, weßhalb wir sie unsern!
Lesern znm geistigen Genusse empfehlen, in der
Hoffnung daß sie gut schinecken werden.

Endlich wissen sie es. ?Wir haben
schon mehrmal bemerkt, daß Lokosoko Blätter
Gouvernör Porter verachten, weil sie jetzt erst
aussinden was sie schon lange hätten wissen
sollen. Wir bemerkten kürzlich im Northamp-
ton Correspondent eine lange Liste von Zeitun-
gen, mehrentheils Lokos, welche sich alle gegen
Porter erklärt haben, worunter sich auch vier
von den fünf Loko-Zeitungen in Alt Berks, be-

finden. Dies »st natürlich mehr zum Lachen
wie zum Weinen. Was mag das Volk davon
denken? Vor kaum zwei Jahren wäre alle die-
se Blätter bereit den Porter bis in den Himinel
zu erheben und schimpften meisterhaft auf die
Whigs, welche ihn schen lange vorher in seiner
wahren Gestalt dargestellt harten. So geht es
den armen Schluckers, die damals nicht sehen
konnten und in ihrer Kurzsichtigkeit dem Volke
ein X für ein U vormachten ?jetzt wissen sie
nicht was sie thun sollen und suchen durch
Schimpfen auf ihren frühern Günstling wie-
der ins Gleichgewicht zu kommen. Wer hat
nun eigentlich gelogen und wer hat die Wahr-
heit gesagt?

Lokosoko Stadt-
rats von Carliöle hat beschlossen, etwa 15 bis
26666 Thaler mehr Schinplasters, in der Ge-
sti-.l: von ein- und zwei Thalernoten, herauszu-
geben, weiü,« nach zwei Jahren zahlbar fein
und kein« Interessen tragen sollen. Das
sind die Folgen der verrückten Politik jener
Anti-Bankleute; Niemand sollte den werthlo
sex Träfch nehmen.

ELerciren. ?Wie wir hören wird dieses
jährlich« Possenspiel hier nächsten Freitag wie-
der aufgeführt werden: Die Milizmänner wer-
den sich mit Mordgewehren versehn.

Meutere i.?Auf dem Schiffe M«toka,
Capitän MeLaren, war auf der letzten Reise
von Liverpool nach Neu Orleans eine Meuterei
entstanden. Die ganze Mannschaft war ge-
gen den Capitän und seine beiden Steuerleute
und hatte völligen Besitz vom Schiffe. Als
Capitän MeL. in der Nähe von St. Thomas
war steuerte er sein Schiff während der Nacht
nach jenem Häven, und die Meuterer erstaun-
ten nicht wenig» als sie sich am nächsten Mor-
gen dem Lande auf Kanonenschußweite nahe
befanden. Nachdem Hülfe erlangt war, wur-
den die Matrosen sogleich geschlossen und dem

Consul der Ver. Staaten übergeben.

Millerismns in Richmond.?Am
23. April bemerkte man daß die Wohnung ei-
nes Deutschen, in einem Thale hinter dem Ar-
menhause, nahe bei Richmond, in einem beson-
dern Zustande war; alle Fenster und Thüren
standen offen. Dies veranlaßte eine Untersu-
chung, wobei man den Mann mit dem Kopfe
auf dem Fcuerplatze liegen und stin Hals auf
einem Roste rul>end,in starker Ohnmacht fand.
Er wurde ausgehoben und ein Arzt gcrufta
als der Doktor kam fand er den Mann in üb-
ler Lage auf dem Gesichte liegend. Als man
ihn umdrehte staunten alle über seine unge-

wöhnliche Corpulenz. Die weitere Untersu-
chung des Platzes erregte noch mehr Erstaunen,
eine große Quantität Bretter, Klötze und Spä
ne hatte der Mann selbst zurecht gelegt, zur
Volbereirung zu dem großen Feuer, welches,
Millerö Prophezeihung gemäß, an jenem Tage
stattfinden sollte, und aus jeden Fall dachte er
die Zerstörung seines Körpers dadurch schneller
zu befördern, um so viel früher in jene reinere
Luft zu kommen. Es fand sich, daß er wahn
sinnig war, moraus er nach dem Irrenh..use
gebracht wurde.

MillcritenTempel. - Das Sanktum
der Miiieritcn in Boston ist >.tzt fertig. Die
Boston Z'mes sagt, wir besuchten vorigenSoü-
tag dieses Gebäude »nd fanden es zum Erstik-
ken voll. Das Gebaute ist zwar vollendet a-
ber die Stühle sind noch nicht angestrichen, und
da täglich Versammlungen darin sein sollen,
so werden sie auch wohl vorläufig so bleiben.
Das Dach wird von zehn hölzernen Pfeilern
getragen und das Innere ist von acht Leuchtern
und einer Anzahl Fenster erleuchtet. An der
Wand hinter der Kanzel oder Bühne, worauf
Bruder Himes figurirt, sind Karten gemalt,
aber wir gestehen unsere Unwissenheit, wegen
deren Bedeutung ; auf Erkundigung erfuhren
wir, daß es die Rechnungstafel sei, wonach sie
das Ende der Welt berechnet hätten. Wir be-
merkten fehr viele Ungläubige,doch war ihr Be-
tragen nicht unmanierlich, so daß die Gemeinde
nicht gestört wurde.

Ein fonderbarer und beinalie unglau'.'licher
Vorfall ereignete sich an dem Schiffe Edwards,
Capitän Steel, auf der Reise von Philadel-
pbia nachMonteviteo. Ein Schwertfisch streich
te das Schiff, dessen Schwerd durch das Kup-
ser, die Unterlage und Bohle bis in ein Faß
Mehl gedrungen sein foll, was einen Leck des
Schiffes verursachte. Bei,,, Ausladen der La»
dung entdeckte man die Ursache. Capt. Steel
hat die Planke ausschneiden lassen und wird
dieselbe nebst dem Schwerte, als eine große
Seltenheit mitbringen. Das riecht etwas stark
nach Münchhausen.

Der Gouvernör von Maryland hat die Aus-
lieferung des Mörders Horn, an Ohio, verwei-
gert, daher wird er in der nächsten Sitzung
der Criminal-Court von Baltimore Caunty,
verhört werden.

(Gesandtschaft nach <5 hin«,.? Hr.
Everett, Gesandte der Ver. Staaten in Eng-
land, hat die Ernennung als Minister nach
China nicht angenommen, weßhalb der Presi-
dent Hrn, Cushing, von Massachusetts an des-
sen Stelle ernannt hat. John Tyler, jr., ein
Sohn des Presidenten, wird Hrn. C. als Pri-
vat- und vertrauter Sekretär, äuf seiner Ge-
sandtschaft begleiten.

Bvn Vnropa. ?Das D.'mpfschiffGreat
Western, welches nach einer Fahrt von zwölf
Tagen und 15 Stunden am Freitag Morgen
in Neu Pork ankam, brachte die Nachricht von
der Vermehrung der königlichen Familie von
England. Die Königin wurde nämlich am
Morgen des 25. April von einem Mädchen o-
der einer Prinzessin, glücklich entbunden. Eng-
lische Blätter sind mit Beschreibungen der Ze-
remonien angefüllt, die bei solchen Gelegenhei-
ten an königlichen Höfen stattfindet, womit
wir unsere Leser aber nicht langweilen mögen.
Gewiß ist es, daß es in England nicht an
Thronerben fehlen wird, und wenn die Ver«
mehrung so fortgeht, mag O'Connels Wunsch
bald erfüllt werden : daß die Königin so viele
Kinder bekommen sollte wie seine Großmutter,
nämlich zwei und zwanzig.

Liverpooler Blätter klagen noch immer über
den Überfluß von Geld. Hätten wir es nur
hier. Englische Blätter sind mit Mordgeschich
ten angefüllt, wie die unsrigen.

Der Tod des Herzogs von Suser, welcher
am 21. April starb, wird allgemein betrauert.
Der Herzog war der ste Sohn von König Ge-
orge dem Dritten und erreichte ein Alter von
76 Jahr und etwa 3 Monaten.

Ursprung der Caunties
DaS für manchen Leser interessant sein mag,

daS Alter der verschiedenen Caunties dieser Re-
publik zu wissen, geben wir folgender Tabelle
Raum, welche genau die Jahre angibt wo sie
errichtet wurden.

CauntieS. Zahr. Caunties. Jahr.
Philadelphia 1682 Centre 180 V
Bucks 1682 Crawsord 1806

Chester 1682 Eric 1860
Lancaster 1720 Mereer 1800

Pork 1749 Venango 1866
Cumberland 1756 Warren 1866
Northampton 1752 Indiana 1863
Berks 1752 Potter 1864
Bedsord 1771 Jefferson 1864
Northumberland 1773 Clearfield 1Ä64
Westmoreland 1773 MeKean 1864
Washington 1781 Tioga 1864
Fayette 1783 Susquehanna 1816
Franklin 1784 Ontario* 4816
Montgomery 1714 Schuylkill 1811
Dauphin 1785 Leeha 1812
Luzerne 1786 Libanon 1813
Huntingdon 1787 Columbia 1813
Allegheny 1788 Union 1813
Delaware 178 S Peik 1814
Lyeoming 1795 Perry 1826
Somerset 1795 Juniata 1831
Green 1796 Monroe 1836
Wayae 1798 Clinton 1839
Mifstin 1799 Clarion 1839
Adams 1866 Wyoming >842
Armstrong 1866 Carbon 1843
Beaver 1866 Ell 1843
Butler 1866

"Verändert zu Bradford in 1812.

Jacob in Lancaster, stiehlt
ganze Seiten aus unfern Blatte. Wer hat ihm
das Privilegium dazugegeben?

Kapitel von Nenigreiten.
Die Milleuten in Boston haben Antrag ge-

macht, iliren neuen Tempel für sieben Jahre
versichern zu lassen. Wer glaubt noch an den
Weltuntergang?

Bei der nächsten Gesetzgebung von NeuPork
wird Anspruch gemacht werben für die Zneor-
poriruna einer Gesellschaft, welche Boblenstraße
vo : Rom nach Oswego zu legen beabsichtiget.
Sie soll drei und fünfzig Meilen lang werden
und wird H15«»,6t>6 kostrn.

G o l d.?Man rechnet daß die Goldminen
in Georgia dieses Zahr H1,666,666 Aubeute
liefern werden.

Erdbebe n.?Am 18 April wurde zu
Parmouth, in Nova Seotia eine Erderschüite-
rung verspürt.

Verurtheilt ?Andreas Walton, ein
.Neger, welcher in Cincinnati unlängst einen
weißen Mann, Namens Carroll, ermordete, ist
durch die Court von Hanüton Caunly verur-
theilt worden, am 2. Zuni gehängt zu werden.

Abge sch a ff t.?ln Rhode Island ist die
einsame Einkerkerung aufgehoben, weil man
gefunden, daß sie nachtheilig auf die Gesund-
heit der Gesagenen wirkte.

Pardonir t ?Gouvernör Porter begna-
digte kürzlich acht Raufbolde, welche wegen

! Unruhstistung bei einer Temparenz-Versamm-
lung durch die Court von Perry Caunty jeder
zu Kl 6 Strafe und eine Woche Einkerkerung
verurrheilt worden waren. Wer glaubt noch,
daß der Porter zu einer Massigkeitsgesellschasr
gehört? He!

Wer g l a ub t S??EineWechselzeitung be-
hauptet, daß linnene Hemden, wenn sie abge-
tragen sind so dünn wie Papier, wieder neu
gemacht werden können, wenn man sie einige
Stunden in Flachssaamen-Thee einweicht.

Verbrann t. ?8356 Thaler von den No-
ten der Central-Bank von Georgia, wurden
am 25. April, in Gegenwat des GouvernörS
und einer von ihm ernannten Committee, ver-
brannt.

Erschossen. ? Ein Bries von Tampico
sagt sür bestimmt, daß sechzehn von den 166
teranischen Gefangenen, die von den Mexika-
nern bei Mier genommen wurden, auf Santa
Anna'S Befehl erschossen wären.

Ein B ä r.?Ein großer Bär wurde kürz-
lich nahe bei Taberg in Oneida Caunly, Neu-
Pork, geschossen. Er maß von der Nase bis
zum Schwänze 8 Kuß 4 Zoll und wog über
466 Pfund.

Spezi e.?Das Dampfschiff i'Hibernia"
brachte etwa 1j Million Thaler hartes Gelb
mit nach Boston.

Veru r t h e i l t.?Ein Sklave, Namens
Sandy, wurde in Wilmington, Delaware, des
Diebstahls schuldig gefunden und verurtheilt
am 19. Zuni gehängt zu werden.

P assend für A ll e.?Der Editor vom
Porrland Argus benachrichtigt seine Leser, daß
er ein Tylerniann sei, was BankvetoS angeht,
ein Calhounmann in Betreff deS Traktats und
was die Presidenrenftage angeht ein Van Bu-
renmann. Es wird sonderbar sein, wenn dies
nicht einem oder den andern von seinen Lesern
gefällt.

llnglü ck.?Ein Kind des Hrn. E.A Ben«
nett, in Erie, Pa.kam am 2.Mai dadurch umS
Leben, daß es sich einen Zuber voll heissen Wa-ssers auf den Kopf stürzte, der auf einem Stuh-
le stand.

Selbstmord. ?Ein Bursche, Namens
Paueado, brachte sich kürzlich ums Leben, weil
seine Geliebte seine Besuche nicht annehmen
wollte. Eine Zeitung sagt, der Ausspruch der

lautete: Tod durch "Susansi-
de" (Susannensucht.)

Geld für Schläge.?Ein Nachtwäch-
ter in Boston wurde kürzlich von einigen Un-
ruhstiftern angefallen und mißhandelt, doch ge-
lang es ihm Einige vavon zu arretiren, er schloß
mit ihnen einenVertrag u. bekam H 156 Scha-
denersatz für feine Haut.

Wirbelwin d.?Ein zerstörendcrWir«

belwind pafsirte am 22. April über Rankin l
Caunty, Mississippi, in d«r Nachbarschaft von K
Centenare College, welcher Bäume aufriß und
großen Schaden an Gebäuden anrichtete. Ein I
Pferd und zwei Kühe kamen dabei um. Der >
Verlust von Eigenthum und Schaden an den
College Gebäuden wird zu K3666 berechnet. «

Ratten sollen dieses Zahr auf der Znfel '
Jamaika so häufig sein, daß sie wie ein Loeust-
Schwärm die Zuckerstauden anfallen und sie
zerfressen.

Vie l.?Ein Mann in Boston war dreimal !
verheirathet und hatte mit seinen drei Frauen
33 Kinder ?19 Knaben und 6 Mädchen leben
noch davon. Das heißt die Welt vermehrt. ,

Eie r.?Was kosten die Eier! fragte kürz-
lich Zemand einen Marktmann. "Eier sind '
> jetzt Eier," war die Antwort. Zch bin herzlich
froh eS zu hören, sagte der Käufer, denn die

letzten die ich von euch kaufte waren schon hal- '
be Hühner.

Entschuldigun g.?Wie in der Welt
kannst du Morgens nicht früher aufstehen?
sagte ein Vater zu seinem faulen Sohne. ?

Siehst du nicht wie selbst die Blumen beimAn-
kruch des Tages aus ihren Betten springen?
~Za Vater, ich sehe es," sagte d«r Zunge, «und
ich würde es auch thun wenn ich ein so schmut
ziges Bett hätte wie sie."

Leichte Arbeit.? Draussen im Westen
ist ein Mann, der sein Leben damit macht, daß
er allen Aufläufen und Schlägereien beiwohnt,
und sich hernach als Zeuge bezahlen läßt. Er
sagt, er habe das Geschäft schon zwei Zahr be-
trieben und stände sich gut dabei. Das muß
ein Polizei-Loaser sein.

Viele Bürger in Boston beklagen sich daß sie
mit Milleriten-Pamphlets, die man ihnen Bu-
schelweis in die Häuser wirft, fast zu Tode ge-
plagt werden.

Em spaßhastcr Vorsall, sagt der Liverpool
Mercut i), ereignete sich vor einigen T.'g.n in
dieser Stadt. E»> Man», der zum Personal
einer ausgezeichneten Meuaaerie gehört, wel-
che jeyt gezeigt wild, wurde Schulden hal-
ber verhaftet. Nach euiiger Unterredung
lud er de» Ofstcianren dc6Hscl,eriss>? und seine
Begleiter ein, die Menagerie zu betrachten,
ehe sie »hn in den Brummer führen würden.
Sie willigten ein ;er gab ihnen cine Be-
jchrcil'nng eines jede» Thieres, und riidigre
damit, daß er in den Käfig des Löwen ging.
Dieses Wagstück schien die Herren der Pol-
lizeischr zu ergöyen ; allein ihre Bestürzung
laf.t sich leicht denken, als er ihnen höflich zu
verstehen gab, daß er die Gesellschaft res Kö-
nigs der Wälder, der Gesellschaft der töwen
des Gesetzes vorziehe, und daß er beabsichtige,
in seinem jetzigen Logis biS Samstag Nacht
um 12 Uhr zu bleiben, wann, dem Gesetze ge-
mäß, ihre Autorität für diesmal aufhöre.
Drohungen und Birten waren gleich vergeb-
lich; alle Antwort, die sie von ihm erhielten,
war : daß wenn sie ihn haben wollten, sollten
sie kommen und ihn nehmen. Nach einiger
Zeit erschien der Kläger selbst unv fand soviel
Gefallen an dem Spaß, daß er die Sache
gütlich mildes Löwen CamcradcnauSmachte.

Ein polnischer Arzt hat sich anheifebig ge-
macht, den Kronpriiizc» von Hannover z»
heilen uud wird schon in der nächsten Zeit in
Hannover eintreffen. Mau sastt, er habe
schon viele und glückliche Kuren an Erblin-
deten gemacht und einen neuen Weg in seiner
Kunst entdeckt.

Nach einem heftigen Schneegestöber in der
Nachc venu 8. znm 19. Februar fand man >u
derNähe von Molsberg «m Naisaiiische» eine
Meng« lebender Würmer von schwarzer Far-
be und mit 6 Füßen versehen, jeder Wurm
einen Zoll lang, auf dem Schnee liegen. Eine
ähliiiche Erscheinung hat man auch bei St.
Petersburg gesunden.

Am 24sten April begann in Anapolis das
Verhör von Capuain Joseph Owens, welcher
wie unsere Leser sich erinnern werden, seinen
eigenen Sohn erschoß. Nachdem die Zeligen
a»f Seiten des Staats angehört waren, wur-
den 52 Zeugen auf Seiten des Gefangene»
vernommen. Ihr Zeugniß schien insgesammt
dahin zu gehen, daß der Gefangene zn Zeiten
feinen Verstand nicht besitze, und dem Trunk
ergeben sei, worauf James Muray und Ne-
verdy Johnsou, Esgrs. Die Juru zu Gun-
sten des Gefangnen anredeten, ersterer drei,
und letzterer vier Stunden lang. Nachdem
die Jnrn sich etwa >5 Miunten entfernt hatte
brachte sie ihr Ve> dict ein ~sebulvig des Mor-
des »in zweiten Grade." Als der Oberrichter
der Jnrv die Frage stellte, ob sie gefunden
habe daßder Gefängeiie zur Zeit der Begehung
bcs Mordes bei Verstände gewesen sei odre
nicht, antwortete der Voi manu "bei Verstän-
de." Das Gericht verurtheilte sodann, nach-
dem es sich geweigert hatte ein neues Verhör
z» gestatten, worauf Neverdy Johnson, Esq.
antrug, den Gefangenen zn siebenjähriger
Zuchlhausstraft. sHannover Gazette.

Brigg So in «r s ?Es scheint ein eig-
ner Unstern über diesem Fahrzeuge zu walten.
Unsere Leser werden sich erinnern, oaß während
es zu Neu-Dork lag, bereits ein Menschen-
leben auf ihm in uiinariirlichcr Art endete;
jetzt ist ein ntncs Unglück an seinem Bord
geschehen. Als nämlich zur Feier des Anden-
kens an den verstorbenen Commovore Porter
die gewöhnliche Anzahl Kaiioneiischüsse gefeu-
ert wurde, ward einem der Lehrlinge, Namens
George Taylor, dnreh das übereilte Abfchie-
ßen eines Geschützes der Arm abgerissen.
-Zudem Unglück kam noch, daß in Folge
des frühern traurigen Ereignisses noch kein
Wundarzt an Bord der SomerS war nnd
ein solcher erst »ach einiger Zögernng von
dem Schisse Nord Caroli»a herüberkam, (ib.

Großes Damff chiff U n g l n ck.
?Als am Freitag Nacht das Dampfschiff
Forester ungefähr zwanzig Meilen über dein
Allegheny am Ufer lag, um einen Passagier^

landen zu lasse», stie? das Shiff -Pulask»'gegen dasselbe und zertrümmerte es furchtbar
Viele von den Passagieren wurden außeror-
dentlich beschädigt «nd süiif oder sechs kamen
dadurch nm's Leben. (Demokrat.

Falsche halbe Thäler sind bei
Baltimore in Umlauf, die sich auch bald bier
einfinde» möchten?daher aufgepaßt. Sie
sollen sich fettig anfühlen und von 1«33 da-
tirt sein. ib

Rai l R oad - Unglück. Der Coro-
ner nnterjUchte vorgestern den Leichnam eines
Mannes, ungefähr 38 Jahre alt, Namens
Paszmore Heald, welcher bei Richmond unter
die Readinger Rail Aoad Karre» kam undso fürchterlich zerqntescht wurde, dasser augen-
blicklich starb. Der eine Arn, des Unglückli»
che» war ganz vom Leibe getrennt.

Unglück. Ein Boot, in welchem
zwei Männer, zwei Fraunen und ein Kind
waren, warf vorigen Freitag am Fair
Mount Damm in der Schuylkill um.
Die Personen wurden zwar mit vieler
Mühe gerettet, allein einer der Männer
starb seither an den erhaltenen Beschädi-
gungen, und an dem Aufkommen des
andern zweifelt man sehr. Es heißt, daß
dieses Unglück durch die Narrheit der
Männer, welche die Frauen durch das
Schaukeln des Bootes ängstigen wollten,
sich ereignet habe. ib.

(5 om. Moore ein Pirat.
?Der Präsident von Texas hat die Ex-
pedition unter Com. Moore, welcher mit
einer kleinen Flotte von Galveston abfuhr
um auf die Mexikaner Jagd zu machen,
als piratisch und unauthorisirt, erklärt,
Es wird vermuthet daß das teranischeGouvernement den Eommodore eine or-
dentliche Summe schuldet und daß es ihm
einfiel sich seine Bezahlung durch die
Wegnahme eines mexikanischen Shiffes
zu sichern. ?Sein Betragen möchte ihn
aber in eine ernsthafte Lage versetzen. Die
Handlung von Seiten deö Presidenten
von Texas ihn als einen Seeräuber erklä-
rend, wird ihn der Gerichtsbarkeit aller
Nationen unterwerfen. ?Er ist in Gefahr
nicht nur die Schiffe welche er unter seinem
Lommando hat zu verlieren, sondern sein
Leben könnte gleichfalls dadurch auföSpiel
gesetzt werden.

Cincinnati. Wie Alles in der
Welt mit dem Zeitgeiste fortschreitet, so
hat auch das DeibSges,ndel,das zur Nacht-
zeit seinem schwarzen Gewerb einen
neuen Plan ausgesonnen, um seine Spitz-
bübereien leichter ausführen zu können,
Zwei Neger traten vor einigen Tagen in
die Brokeroffice des Herrn Greene an der
Frontstraße, warfen einen Dollar auf den
Zahltisch, daß er abrollte. Während Herr
Green den Dollar aufzuheben beschäftigt
war, holte der eine Gauner einen Stock
an dem sich eine eiserne Spitze befand,
hervor, ?gabeile'' zwei Bündel Bank-
noten und nahm Reißaus. Es

' sollen sich einige Hundert vagabundirende
Shwarze gegenwärtig in unserer Stadt
befinden, die sich meistens mit ?geogra-
phischen Untersuchungen in fremden Ta-
schen'' beschäftigen, und die Bewohner von
Eincinnati mögen sich ein wenig vorse-

! hen. (Volksbl.)

Der Kredit der Union.
' Gegenwärtig, wo grundsatzlose, sich ?ge-

wissenhafte Republikaner" nennende Leute
- in unserm Lande Alles aufbieten, um das
> Repudiations - System einzuführen und

dadurch unsern wankenden Kredit gänzlich
> zu stürzen, muß unS die Ansicht des engli-

, schen Lords Brougham, welche dieser in
offener Rede vor dem Hause der Lords

' vertheidigte, höchst erfreulich sein, da sie
- eine gerechtere Schilderung des ehrenhaf-
> ten Charakters, welcher sich unter dem
! bessern uud größern Theile der Bürger

unserer Republik kund geibt, wie je von
unsern ?einflußreichen," aber mit der be-
dauernswert hesten Selbstsucht umfange-
nen Gesetzgebern vertreten wird. In die-
ser unlängst gehaltenen Rede, sprach sich
der benannt? Staatsmann auf folgende

' Weise aus : ?Das bessere Gefühl und die
strenge Vertheidigung religiöser mit der

> Ehre der Nation und namentlich des Han-
dels verbundener Grundsätze, seitens der
Amerikaner, läßt mich erwarten, daß jene
dunkle Wolke, welche sich über ihren Häup»
kern gesammelt, bald verziehen und die
Nation befähigen wird, in der Erfüllung
ihrer Verpflichtungen stolz die erhabenen

> Lehren ihrer Vorväter zu vertreten und
' dadurch den Kredit der Republik auf s

Neue zu befestigen."
Es ist unmöglich, daß die Wohlfahrt der

Ver. Staaten für die Zukunft gesichert,
. wenn die einzelnen Staaten nicht gewissen»

haft ihren Verpflichtungen nachkommen
und es ist daher wohl nicht mehr wie recht,


